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Eine Stadt namens Verwirrung

Sonntag
Offb 12,17 Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, Krieg zu

führen mit den übrigen ihrer Nachkommenschaft, welche die Gebote Gottes
halten und das Zeugnis Jesu haben.

Offb 17,14 Diese werden mit dem Lamm Krieg führen, und das Lamm wird sie
überwinden; denn es ist Herr der Herren und König der Könige, und die mit
ihm [sind, sind] Berufene und Auserwählte und Treue.

Offb 14,8 Und ein anderer, zweiter Engel folgte und sprach: Gefallen, gefallen ist
das große Babylon, das mit dem Wein seiner leidenschaftlichen Unzucht alle
Nationen getränkt hat.

Offb 17,1-2 17/1 Und es kam einer von den sieben Engeln, welche die sieben Scha-
len hatten, und redete mit mir und sprach: Komm her, ich will dir das Gericht
über die große Hure zeigen, die an vielen Wassern sitzt, 17/2 mit der die Könige
der Erde Unzucht getrieben haben; und die Bewohner der Erde sind trunken
geworden von dem Wein ihrer Unzucht.

Offb 17,3-6 17/3 Und er führte mich im Geist hinweg in eine Wüste; und ich sah
eine Frau auf einem scharlachroten Tier sitzen, das voll Lästernamen war und
sieben Köpfe und zehn Hörner hatte. 17/4 Und die Frau war bekleidet mit
Purpur und Scharlach und übergoldet mit Gold und Edelgestein und Perlen,
und sie hatte einen goldenen Becher in ihrer Hand, voll Greuel und Unreinheit
ihrer Unzucht; 17/5 und sie hatte an ihrer Stirn einen Namen geschrieben, ein
Geheimnis: ‘Babylon, die große, die Mutter der Huren und der Greuel der Erde.
17/6 Und ich sah die Frau trunken vom Blut der Heiligen und vom Blut der
Zeugen Jesu. Und ich wunderte mich, als ich sie sah, mit großer Verwunderung.

Eph 6,10-18 6/10 Schließlich: Werdet stark im Herrn und in der Macht seiner Stär-
ke! 6/11 Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die Listen
des Teufels bestehen könnt. 6/12 Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und
Blut, sondern gegen die Gewalten, gegen die Mächte, gegen die Weltbeherr-
scher dieser Finsternis, gegen die Geister der Bosheit in der Himmelswelt. 6/13
Deshalb ergreift die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr an dem bösen Tag
widerstehen und, wenn ihr alles ausgerichtet habt, stehen könnt.
6/14 So steht nun, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit, angetan mit dem Brust-
panzer der Gerechtigkeit 6/15 und beschuht an den Füßen mit der Bereitschaft
[zur Verkündigung] des Evangeliums des Friedens. 6/16 Bei alledem ergreift
den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen

könnt. 6/17 Nehmt auch den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, das
ist Gottes Wort.

6/18 Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet
hierzu in allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen

Montag
Offb 17,1-2.15 17/1 Und es kam einer von den sieben Engeln, welche die sieben

Schalen hatten, und redete mit mir und sprach: Komm her, ich will dir das
Gericht über die große Hure zeigen, die an vielen Wassern sitzt, 17/2 mit der
die Könige der Erde Unzucht getrieben haben; und die Bewohner der Erde sind
trunken geworden von dem Wein ihrer Unzucht.

17/15 Und er spricht zu mir: Die Wasser, die du gesehen hast, wo die Hure sitzt,
sind Völker und Völkerscharen und Nationen und Sprachen;

Offb 18,1-4 18/1 Nach diesem sah ich einen anderen Engel aus dem Himmel her-
abkommen, der große Macht hatte; und die Erde wurde von seiner Herrlichkeit
erleuchtet. 18/2 Und er rief mit starker Stimme und sprach: Gefallen, gefallen
ist Babylon, die Große, und ist eine Behausung von Dämonen geworden und
ein Gefängnis jedes unreinen Geistes und ein Gefängnis jedes unreinen und ge-
haßten Vogels. 18/3 Denn von dem Wein der Wut ihrer Unzucht haben alle
Nationen getrunken, und die Könige der Erde haben Unzucht mit ihr getrieben,
und die Kaufleute der Erde sind durch die Macht ihrer Üppigkeit reich gewor-
den. 18/4 Und ich hörte eine andere Stimme aus dem Himmel sagen: Geht aus
ihr hinaus, mein Volk, damit ihr nicht an ihren Sünden teilhabt und damit ihr
nicht von ihren Plagen empfangt,

Offb 14,6 Und ich sah einen anderen Engel hoch oben am Himmel fliegen, der das
ewige Evangelium hatte, um es denen zu verkündigen, die auf der Erde ansässig
sind, und jeder Nation und jedem Stamm und jeder Sprache und jedem Volk,

Mt 24,14 Und dieses Evangelium des Reiches wird gepredigt werden auf dem gan-
zen Erdkreis, allen Nationen zu einem Zeugnis, und dann wird das Ende kom-
men.

Mt 26,27-29 26/27 Und er nahm einen Kelch und dankte und gab ihnen [den] und
sprach: Trinkt alle daraus! 26/28 Denn dies ist mein Blut des Bundes, das für
viele vergossen wird zur Vergebung der Sünden. 26/29 Ich sage euch aber, daß
ich von nun an nicht mehr von diesem Gewächs des Weinstocks trinken werde
bis zu jenem Tag, da ich es neu mit euch trinken werde in dem Reich meines
Vaters.
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Lk 22,20 Ebenso auch den Kelch nach dem Mahl und sagte: Dieser Kelch ist der

neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird.

Mt 15,9 Vergeblich aber verehren sie mich, indem sie als Lehren Menschengebote
lehren.

Dienstag
Offb 17,4-6 17/4 Und die Frau war bekleidet mit Purpur und Scharlach und über-

goldet mit Gold und Edelgestein und Perlen, und sie hatte einen goldenen Be-
cher in ihrer Hand, voll Greuel und Unreinheit ihrer Unzucht; 17/5 und sie hatte
an ihrer Stirn einen Namen geschrieben, ein Geheimnis: ‘Babylon, die große, die
Mutter der Huren und der Greuel der Erde. 17/6 Und ich sah die Frau trunken
vom Blut der Heiligen und vom Blut der Zeugen Jesu. Und ich wunderte mich,
als ich sie sah, mit großer Verwunderung.

1 Mo 11,1-4.9 11/1 Und die ganze Erde hatte ein und dieselbe Sprache und ein
und dieselben Wörter. 11/2 Und es geschah, als sie von Osten aufbrachen, da
fanden sie eine Ebene im Land Schinar und ließen sich dort nieder. 11/3 Und sie
sagten einer zum anderen: Wohlan, laßt uns Ziegel streichen und hart brennen!
Und der Ziegel diente ihnen als Stein, und der Asphalt diente ihnen als Mörtel.
11/4 Und sie sprachen: Wohlan, wir wollen uns eine Stadt und einen Turm
bauen, und seine Spitze bis an den Himmel! So wollen wir uns einen Namen
machen, damit wir uns nicht über die ganze Fläche der Erde zerstreuen!
11/9 Darum gab man ihr den Namen Babel; denn dort verwirrte der HERR die
Sprache der ganzen Erde, und von dort zerstreute sie der HERR über die ganze
Erde.

Jes 49,26 Ich werde deine Unterdrücker speisen mit ihrem eigenen Fleisch, und
von ihrem Blut sollen sie trunken werden wie von Most. Und alles Fleisch wird
erkennen, daß ich, der HERR, dein Retter bin, und der Mächtige Jakobs, dein
Erlöser.

Mittwoch
Mt 16,18 Aber auch ich sage dir, daß du bist Petrus, und auf diesem Felsen werde

ich meine Gemeinde bauen, und des Hades Pforten werden sie nicht überwälti-
gen.

Offb 17,14 Diese werden mit dem Lamm Krieg führen, und das Lamm wird sie
überwinden; denn es ist Herr der Herren und König der Könige, und die mit
ihm [sind, sind] Berufene und Auserwählte und Treue.

2 Ths 2,4 der sich widersetzt und sich überhebt über alles, was Gott heißt oder ein
Gegenstand der Verehrung ist, so daß er sich in den Tempel Gottes setzt und
sich ausweist, daß er Gott sei.

Donnerstag
Jer 50,33-38 50/33 So spricht der HERR der Heerscharen: Die Söhne Israel und

die Söhne Juda sind alle zusammen Unterdrückte. Und alle, die sie gefangen
weggeführt, haben sie festgehalten, haben sich geweigert, sie loszulassen. 50/34
Ihr Erlöser ist stark, HERR der Heerscharen ist sein Name. Er wird ihre Rechts-
sache bestimmt führen, um dem Land Ruhe zu verschaffen, aber den Bewohnern
von Babel Unruhe. 50/35 Das Schwert über die Chaldäer, spricht der HERR,
und über die Bewohner von Babel und über seine Obersten und über seine
Weisen! 50/36 Das Schwert über die Toren, daß sie zu Orakelpriestern werden!
Das Schwert über seine Helden, daß sie schreckerfüllt sind! 50/37 Das Schwert
über seine Pferde und über seine Wagen und über das ganze Mischvolk, das in
seiner Mitte ist, daß sie zu Weibern werden! Das Schwert über seine Schätze,
daß sie geplündert werden! 50/38 Dürre über seine Gewässer, daß sie austrock-
nen! Denn es ist ein Land der geschnitzten Bilder, und durch ihre Schreckbilder
werden sie toll.

Jer 51,17.47 51/17 Dumm steht da jeder Mensch, ohne Erkenntnis, beschämt jeder
Goldschmied wegen des Götterbildes. Denn Lüge sind seine gegossenen Bilder,
Leben haben sie nicht.
51/47 Darum siehe, Tage kommen, da werde ich die Götterbilder Babels heim-
suchen. Sein ganzes Land wird zuschanden werden, und alle seine Erschlagenen
werden in seiner Mitte fallen.

Jer 51,15-16.19 51/15 Er ist es, der die Erde gemacht hat durch seine Kraft, der
den Erdkreis gegründet durch seine Weisheit und die Himmel ausgespannt durch
seine Einsicht, 51/16 auf dessen Befehl sich die Menge der Wasser am Himmel
ergießt, der Wolken aufsteigen läßt vom Ende der Erde, Blitze macht für den
Regen und den Wind aus seinen Kammern herausläßt!
51/19 Jakobs Anteil ist nicht wie diese. Denn er [,der HERR,] ist es, der das
All gebildet hat und den Stamm seines Erbteils. Jahwe der Heerscharen ist sein
Name.

2 Mo 20,4-6 20/4 Du sollst dir kein Götterbild machen, auch keinerlei Abbild des-
sen, was oben im Himmel oder was unten auf der Erde oder was in den Wassern
unter der Erde ist. 20/5 Du sollst dich vor ihnen nicht niederwerfen und ih-
nen nicht dienen. Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott,
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der die Schuld der Väter heimsucht an den Kindern, an der dritten und vier-
ten [Generation] von denen, die mich hassen, 20/6 der aber Gnade erweist an
Tausenden [von Generationen] von denen, die mich lieben und meine Gebote
halten.

Ps 115,4-8 115/4 Ihre Götzen sind Silber und Gold, ein Werk von Menschenhän-
den. 115/5 Einen Mund haben sie, reden aber nicht. Augen haben sie, sehen aber
nicht. 115/6 Ohren haben sie, hören aber nicht. Eine Nase haben sie, riechen
aber nicht. 115/7 Sie haben Hände, tasten aber nicht; Füße, gehen aber nicht.
Keinen Laut geben sie mit ihrer Kehle. 115/8 Ihnen gleich sollen die werden,
die sie machten, ein jeder, der auf sie vertraut.
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